Verhaltensanalyse nach Kanfer
	Patienten-Chiffre  / Medis/Alk./Drog.
	                       
	

	Symptomatik
	

	Diagnose (auch unter differential diagnostischen Aspekten)
	
	

	Lerngeschichte (Psychologische Erklärung der Persönlichkeit, Reaktionsweisen vorm Hintergrund der biograf. Daten Modelle? Familienregeln? Verluste? Überlebensstrategien? Lösungsversuche?
	

	Mikroanalyse: Interne,externe Auslöser(SD), Lebenssituation (z.B. welche Veränderungen führten zur Therapieaufnahme?)
	

	Organismus –Variable (O)
Biologische und genetische  Faktoren, Lernerfahrungen,Persön

lichkeitsstruktur, Schemata, Motive 
	

	Reaktionen (R)    

kognitiv, emotional, 

physiologisch, motorisch
	

	Konsequenzen(C)kurzfristig
C+ Belohnung/pos. Folgen
C- Bestrafung/neg. Auswirkungen 
Ȼ+ Verlust positiver Verstärker   
Ȼ- negative Verstärkung, Vermei-

 dung v. aversiven Konsequenzen
	

	Konsequenzen(C) langfristig
 C+, C--, Ȼ+, Ȼ-     
	

	Makroanalytische Zusammen-hänge, Immer-wenn-dann-Bez? Typische Reaktionsmuster? Lebensregeln? Zielkonflikte?
	

	Aufrechterhaltende Bedingungen

	

	Funktionalität

	

	Selbstkontrolle,

Ressourcen
	

	Verhaltensdefizite
	

	Verhaltensexzesse
	

	Psychotherapeutische Sprechstunde:
	

	
	


